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Grußwort – erster Bürgermeister Manfred Merz 

 

Meine sehr verehrten Damen und Herren, werte Ehrengäste, liebe 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, besonders aber liebe Mitglieder des SV 67 

Weinberg! 

 

SV 67 Weinberg: Ein Dorf. Ein Verein. Eine Liebe.  

Mit diesen starken Substantiven tritt der Verein auf und bringt damit die 

Einstellung der Bürgerinnen und Bürger in Weinberg zu ihrem Sportverein zum 

Ausdruck. 



Das Dorf hat aktuell 886 Einwohner – der Verein aktuell 805 Mitglieder – 81 fehlen 

noch! – liebe Freunde, das schafft Ihr bestimmt   �  !  

Und die Liebe?  

Die Liebe gilt dem Sport,  

die Liebe gilt dem Fußball,  

die Liebe hält den Verein zusammen,  

die Liebe beflügelt zu immer wieder neuen Höchstleistungen, ob sportlicher oder 

organisatorischer oder auch in gesellschaftlicher Art und Weise. 

 

 

Die Vereins - Geschichte der vergangenen 50 Jahre war durchaus wechselvoll;  

Ausgangspunkt war die Freude am Sport, Fußball spielen zu können, aber sich 

auch sportlich messen zu wollen.  

Aller Anfang ist schwer, die Begeisterung etlicher junger Menschen war vor 50 

Jahren groß, das Geld aber knapp, Jugendliche und junge Erwachsene wollten 

Fußball spielen; aber das ging so richtig nur über einen Verein.  



Nach mehreren Anläufen und mit Unterstützung der Brieftaubenfreunde, denen 

noch heute besonders zu danken ist, gelang es ziemlich genau vor 50 Jahren, 

diesen einmaligen Verein zu gründen.  

Die Begeisterung blieb.  

Die Mitgliederzahl ging steil nach oben,  

sportliche Erfolge stellten sich ein,  

weitere Sparten wurden gerne aufgenommen und integriert,  

ein Sportheim gebaut und erweitert,  

die Gemeinde errichtete eine moderne Sporthalle und wie es bei 

Mannschaftssport so ist - und das ist auch eine Tugend – es gehört auch dazu, 

Niederlagen sportlich zu verdauen, abzusteigen, die Kräfte wieder zu bündeln, 

sich schütteln, aufrecht weiterzugehen und wieder anzugreifen! 

Gelb /schwarz sind die Vereinsfarben und die bringen genau das zum Ausdruck.  

So wie eine Fußballmannschaft auf Dauer nur dann Erfolg haben wird, wenn sie 

zusammenhält, genauso ist es im Verein, übrigens auch in der Gemeinde.  

50 Jahre SV 67 Weinberg sind eine einmalige Erfolgsgeschichte! 

Das heißt aber auch,  



- dass es über 50 Jahre immer Menschen gab, die bereit waren, für den 

Verein in die Verantwortung zu gehen 

-  dass es 50 Jahre Menschen gab die für den Verein selbstlos und engagiert  

arbeiteten  

- Menschen gibt die dem Verein 50 Jahre die Treue hielten,  

- Die Verantwortlichen über 50 Jahre bereit waren, den Verein immer wieder 

neu zu erfinden, ihn fortzuentwickeln,  

- 50 Jahre sich neuen Herausforderungen zu stellen,  

50 Jahre Erfolgsgeschichte SV 67 Weinberg - es sind die Menschen im Verein,  

in der Vorstandschaft,  

als Betreuerinnen und Betreuer,  

als Trainerinnen und Trainer,  

als Übungsleiterin und Übungsleiter  

als Sportlerin oder Sportler,  

oder vielleicht ja nur als zahlendes Mitglied.  

Alle sind wichtig! Allen ist zu danken!  - Auch das gehört zu einem goldenen 

Jubiläum. 

Der SV Weinberg hat unsere Gemeinde besonders durch den Frauen- und 

Mädchen-Fußball mit über die Grenzen der Region hinaus bekanntgemacht. 



Ich sage im Namen der Gemeinde, aber auch im Namen unserer Gesellschaft 

DANKE, denn was wäre unsere Gemeinde, was wäre unsere Region, ohne all 

unsere Vereine hier und heute ohne den SV 67 Weinberg im Besonderen!  Unsere 

Gesellschaft wäre arm dran! 

Ich wünsche für die Zukunft, sagen wir mal, für die nächsten 50 Jahre, 

 dass es weiterhin Menschen gibt, die im SV 67 Weinberg Sport treiben wollen,  

die sich im Verein engagieren, die all das was mit Fleiß und Mühe aufgebaut 

wurde in die Zukunft weitertragen aber auch bereit sind, für notwendige 

Veränderungen.  

Sie tun das ganz besonders für die Kinder, für die Jugend und das war übrigens 

etwas, was hier im Verein immer erkannt wurde – man muss auf die Kinder, man 

muss auf die Jugendlichen setzen, das ist die Aufgabe der Erwachsenen und es soll 

Ihnen diese Arbeit immer Freude bereiten. 

In diesem Sinne wünsche ich dem SV 67 Weinberg mit all seinen Mitgliedern, 

Freunden und Gönnern ein herzliches „Glück auf“ für die nächsten 50 Jahre und 

Gottes Segen zu allem Tun und Handeln! 

Ihr   

Erster Bürgermeister 

Manfred Merz 


